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Vorwort

Die Entstehung dieser Arbeit liegt mehrere Jahre zurück. Seither sind

jedoch namentlich die letzten Abschnitte umgestaltet worden, nachdem
die im Gange befindliche Neuordnung des bischöflichen Archivs in
Solothurn wichtige Akten, die uns eine genauere Kenntnis des Verlaufes
der Seminarverhandlungen von 1855 an vermitteln, wieder an den Tag
gebracht hat. Der bischöfliche Archivar, HH. Dr. Franz Wigger, hat
mir die Benutzung dieser Akten auf jede Weise erleichtert; ich bin ihm
dafür zu großem Dank verpflichtet. Im übrigen beruht die vorliegende
Abhandlung zur Hauptsache auf dem reichhaltigen Quellenmaterial des

Staatsarchivs in Aarau. Ergänzungen zur Verhandlungsgeschichte der

fünfziger Jahre dürften sich noch aus den Akten der Luzerner Nuntiatur
im vatikanischen Archiv ergeben, wenn diese einmal zugänglich sein

werden.
Es ging dem Verfasser vor allem darum, die Haltung zu beleuchten,

welche die leitenden Männer des aargauischen Staates im ersten
Dritteljahrhundert nach dessen Anschluß an das reorganisierte Bistum Basel

gegenüber dem für die Kirche so bedeutsamen Anliegen der freien
Priesterbildung eingenommen haben. In den Hauptzügen mußte dabei
natürlich auch der Gang der Seminarverhandlungen überhaupt dargestellt
werden, schon mit Rücksicht auf das Ungenügen der darüber bestehenden

Literatur. Ebenso durften die staatlichen Versuche, die Priesterbildung

in eidgenössischem Rahmen zu organisieren, nicht unerwähnt
bleiben. Auf die allgemeinen kirchengeschichtlichen Zusammenhänge,
in welchen dieser Kampf um die vom Staate angestrebte Aufsicht über
die Bildung des katholischen Klerus steht, ist im kurzen Schlußkapitel
wenigstens hingewiesen.

Aarau, 15. Mai 1954


	

